
Für eine Olympiamedaille hat es zwar bei seiner ersten Teilnahme 
bei dieser Olympiade noch nicht gereicht, aber die Markt- 
gemeinde Böheimkirchen ist stolz auf ihren Gemeindebürger. 
Tristan Takats sattelte vom Alpinen zum Skicrosser um – und 
gehört in seiner ersten vollen Weltcupsaison schon zu den Top 
Sportler in dieser Disziplin. Viele GemeindebürgerInnen waren 
live dabei als er es im Wettbewerb bei den Olympischen Spielen 
in Peking bis ins Viertelfinale geschafft hat! 

Wenn alles wieder erwacht  
und sich verändert … 

Vieles blüht und erwacht in diesen Wochen, 

die Tage werden wieder länger, die Sonne 

zeigt sich öfter. Alles fühlt sich nach erwa-

chen und Neubeginn an. Der Frühling ist 

für so vieles gut. Wenn man etwas Neues 

starten möchte, dann lädt diese Jahres-

zeit ganz wunderbar dazu ein. Denn diese 

Jahreszeit steht für neues Leben und trägt 

den Zauber des Anfangs in sich. Die Ge-

meinden haben in den letzten Monaten als 

Dreh- und Angelpunkt in der Bewältigung 

der Krise eine besondere Aufgabe über-

nommen. Es ging und geht dabei nicht nur 

um die Gesundheit, sondern auch darum, 

den Riss, der sich durch die Gesellschaft 

zieht, nicht zu vergrößern, sondern wieder 

zu schließen. 

Unterstützen Sie uns bei diesem Vorhaben. 

Ihr Bürgermeister Johann Hell 

www.boeheimkirchen.gv.at
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Unsere Gemeindemitarbeiter Engelbert Kammer-
hofer und Franz Mitterwachauer haben in letzter 
Minute eine Gemeindebürgerin, die in den Michel-
bach gestürzt war und nicht mehr das Ufer errei-
chen konnte, aus dem eisigen Wasser gerettet. 
Durch das beherzte und rasche Eingreifen retteten 
sie der Frau das Leben.

Engelbert Kammerhofer, Franz Mitterwachauer, 
Johann Hell an der Unfallstelle

Foto bei der 
Verabschiedung: 
Philip Szirota, 
Martin Horacek, 
Johann Hell, Tris-
tan Takats, Franz 
Gugerell, Maggie 
Dorn-Hayden

Vor den Vorhang Gratulation an Tristan Takats

Kraft 
   schöpfen
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EDITORIAL

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Marktgemeinde Böheimkirchen!

Bei der Gemeinderatssitzung im Februar wurde der Rech-
nungsabschluss für das Jahr 2021 einstimmig beschlossen. 
Durch die vorsichtige finanzielle Planung konnte auch das 
zweite Coronajahr erfolgreich bewältigt werden. 

Auf Grund des vielfältigen Betreuungsangebotes von 
Testungen und Impfungen unseres Primärversorgungs- 
zentrums haben wir von Seiten der Gemeinde mit Jahres-
beginn die Testungen vorläufig eingestellt. Das Ange-
bot des Landes, zusätzliche Impfmöglichkeiten mit dem 
NÖ-Impfbus zu schaffen, haben wir gerne angenommen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bürgerservice-
büro haben viele Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger bei Fragen zum Impfzertifikat unterstützt. 

Mit dem Angebot des Landes gemeinsam mit der nöGIG 
den Glasfaserausbau in Böheimkirchen zu forcieren, bietet 
sich die Chance einen weiteren wichtigen Schritt für den 
Infrastrukturausbau mit schnellem Internet zu setzen. 

In den nächsten Wochen beginnt der zweite Abschnitt der 
Sanierung der Neustiftgasse und EVN Wasser startet mit 
dem Bau der Wassertransportleitung von Lanzendorf nach 
Furth. Die Räumlichkeiten im Posthaus, die bis Jahresen-
de vom NÖ Hilfswerk benützt wurden, werden durch die 
Gemeinde saniert und stehen ab Sommer als Ordinations-
räume für einen Facharzt zur Verfügung. 

Sollten es die gesetzlichen Bestimmungen ermöglichen, 
planen unsere Vereine, Organisationen über die Gemeinde 
wieder zahlreiche Veranstaltungen durchzuführen. Auch 
die Handelsbetriebe im Zentrum werden mit der Früh-
jahrsmesse wieder ein starkes Zeichen setzen. 

Ein schönes Osterfest und bleiben Sie gesund!

Johann Hell 
Bürgermeister

Johann Hell
Bürgermeister
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Bürgerservice 
Marktgemeinde Böheimkirchen 
Marktplatz 2, 3071 Böheimkirchen 
Tel. 02743/2318-0, Fax 02743/2318-13  
buergerservice@boeheimkirchen.gv.at 
www.boeheimkirchen.gv.at

Parteienverkehr:  
DI, MI, DO, FR 8 – 12 Uhr, MO 8 – 12 Uhr, 14  – 16 Uhr 
MO 16 – 19 Uhr (tel. Terminvereinbarung)

Sprechstunden Bürgermeister:  
MO 16.30 – 18.30 Uhr, FR 8  – 10 Uhr

Kostenlose Rechtsauskunft:  
3. Montag im Monat, 17 – 18.30 Uhr Gemeindeamt 
RA Mag. Daniela Wippel, Voranmeldung erbeten unter  
Tel. 2743/20228, 0664/4185777 oder office@ra-wippel.at

BÖbliotheks-Öffnungszeiten:  
MO 14  – 17 Uhr, MI 9  – 13 Uhr 
DO 16  – 19 Uhr, SA 9  – 12 Uhr, SO 10.30  – 12.30 Uhr

Auszüge aus den Beschlüssen des  
Gemeindevorstands und Gemeinderates:
•	 �Kenntnisnahme Prüfbericht des Prüfungsausschusses der Markt-

gemeinde zur Gebarungsprüfung der KG und der Gemeinde.

•	 �Rechnungsabschluss für das Jahr 2021 der Marktgemeinde  
und der KG.

•	 �Vereinssubventionen und finanzielle Unterstützung für die  
Blasmusik.

•	 �Beauftragung der Arbeiten für die Baumkontrollen für 2022.

•	 �Vergaben der Regiearbeiten für Gewässersanierungs- und  
Erhaltungsarbeiten.

•	 �Vergaben der Regiearbeiten zur Güter- und Radwegsanierung.

•	 �Ankauf von neuen Bänken

•	 �Positive Entscheidung für Projektentwicklung mit der nöGIG 
zum Glasfaserausbau in Böheimkirchen

•	 �Beschluss eines neuen Klimabündnis Fördermodell für 
2022/2023 

•	 �Beschluss Gemeindevorstand für Ersatzankauf ein neues 
E-Transportfahrzeug

•	 �Dienstbarkeitsverträge mit EVN Wasser für die Errichtung der 
Wassertransportleitung von Lanzendorf nach Furth fand die 
Zustimmung des Gemeinderates.

•	 �Positive Behandlung zweier Teilungspläne in der KG  
Böheimkirchen und Reith.

•	 �Übernahme öffentliches Gut in der KG Wiesen in die Erhaltung 
und Verwaltung der Marktgemeinde Böheimkirchen. 

  PurePrint® by gugler*
drucksinn.at

Mit 5. März haben sich zahlreiche Verordnungen und  
Corona Bestimmungen geändert. Es kommt dabei zu einer 
allgemeinen Lockerung der Maßnahmen. Wir dürfen Sie 
aber trotzdem ersuchen auf Ihre Gesundheit zu achten. Die 
aktuellen Erkrankungszahlen die weit über 100 Personen 
liegen, lasse es leider nicht zu, von einem Ende der Pandemie 
zu sprechen!

Corona aktuell
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Gemeinde

Blackout: Wenn plötzlich alle Lichter ausgehen
Kurzfristige Stromausfälle kommen 
immer wieder vor, diese liegen meist 
an kleineren technischen Problemen 
und können in der Regel rasch be-
hoben werden. Wenn ein Ausfall der 
Stromversorgung über längere Zeit 
eintritt und weite Teile eines Landes 
bzw. große Gebiete betroffen sind, 
spricht man von einem Blackout.

Auswirkungen
Da unser Leben auf einer ausreichen-
den Stromversorgung basiert, werden 
alltägliche Abläufe zu einer Heraus-
forderung. Telefone, Handys, Inter-
net, Geldautomaten, Zahlsysteme, 
Lifte, Tankstellen und viele öffent-
liche Verkehrsmitteln werden nicht 
mehr funktionieren. Damit fällt auch 
die Versorgung mit Lebensmitteln, 
Hygieneartikeln oder Medikamenten 
aus. Teilweise muss auch mit Proble-
men bei der Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung gerechnet wer-
den. Im eigenen Haushalt sind vor al-
lem Licht, Kühlgeräte und die meisten 
Heizsysteme betroffen. 

Notrufe können nicht mehr abgesetzt 
werden und auch Einsatzorganisatio-
nen stoßen rasch an ihre Grenzen, da 
sie selbst betroffen sind.

Selbstschutz ist der beste Schutz
Wer auf einen Blackout gut vorbereitet 
ist, ist auf fast jede Krise gut vorberei-
tet – wichtig sind nämlich immer ein 

ausreichender Lebensmittel- und Ge-
tränkevorrat und technische Hilfsmittel 
für den Katastrophenfall wie ein Not-
fallradio oder eine Ersatzbeleuchtung.

Auch wir in der Gemeinde werden in 
den nächsten Wochen eine Überprü-
fung unserer Möglichkeiten bei einem 
Blackout durchführen.  

Ein echter Blackout ist ein massives Si-
cherheitsrisiko – mit Folgen, die für viele 
Menschen kaum zu überschauen sind. 
Entscheidend für eine sichere Bewälti-
gung eines Blackouts ist aber, dass die 
Bevölkerung selbst vorgesorgt hat und 
richtig handelt. Wie stark ein Blackout 
unser Leben in Mitleidenschaft zieht, 
hängt von jedem und jeder selbst ab.

Folgende Vorbereitungsmaßnahmen 
kann jede und jeder von uns treffen:
• �Grundvorrat an Lebensmitteln für 

zwei Wochen verfügbar halten.
• �Wichtige Geräte anschaffen, welche 

auch ohne Strom funktionieren oder 
mit Batterien betrieben werden 
können (Campingkocher, Batterie- 
radio, Taschenlampen, etc.).

• �Bargeld in Münzen und kleinen 
Scheinen verfügbar haben.

• �Wenn notwendig, technische  
Maßnahmen setzen (Notstrom- 
versorgung installieren).

Frühling im Zentrum – unser Herz schlägt für Sie 
Die Handelsbetriebe im Zentrum von Böheimkirchen halten gemeinsam  
ihre Hausmessen von 24 bis 26. März 2022 ab. 

Es gibt Aktionen in allen BÖ-Zentrumsgeschäften. Am 26. März wird die Gast-
ronomie die Gäste mit ihrem kulinarischen Angebot verwöhnen. Die Geschäfts-
treibenden freuen sich schon, ihre Frühjahrswaren zu präsentieren. Hier steht 
Qualität, Beratung und Service an oberster Stelle. Schauen Sie vorbei – ein 
Besuch lohnt sich! 

Romana Horvat, Christine Anzenberger, Johann Hell, Barbara Bachinger
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Gemeinde

Im Rahmen eines Online-Festaktes 
(20. Jänner 2022, Wien) verlieh Bun-
desministerin Susanne Raab gemein-
sam mit Gemeindebund-Präsident 
Alfred Riedl und Christina Geißler 
von UNICEF Österreich das staatliche 
Gütezeichen „familienfreundlichege-
meinde“ und „familienfreundlichere-
gion“ an Österreichs Gemeinden. 

Böheimkirchen für generationenüber-
greifende Aktivitäten ausgezeichnet
Mit dem Projekt familienfreundliche 
Gemeinde besteht für uns die Mög-
lichkeit, für unsere Bürgerinnen und 
Bürger unsere lebenswerte Gemein-
de weiterzuentwickeln und Projekte 
umzusetzen. Wir wollen einen Wohl-
fühlfaktor vom Kleinkind bis zur älte-
ren Generation erreichen. Nach einem 
einjährigen Prozess, mit Online-Frage-

bogen, zwei themenbezogenen Work-
shops, Online-Schulworkshop, wurde 
das gesamte Spektrum an familien-
freundlichen Angeboten der Marktge-
meinde erhoben. Böheimkirchen hat 
schon jetzt Vielfältiges für alle Genera-
tionen und Bedürfnisse zu bieten. 

In weiterer Folge wurden Schwer-
punkte für eine zukünftige Umsetzung 
definiert. Das Thema Jugend und die 
Einbindung in die Entscheidungspro-
zesse der Gemeinde sind sehr wich-
tig. Barrierefreiheit und Radwege sind 
schon jetzt großes Thema, sollen aber 
noch weiter ausgebaut werden und 

Seit dem Jahr 1984 entwickelte sich 
eine freundschaftliche Beziehung zu 
unserer deutschen Partnergemeinde 
Böhmenkirch, die am 2. Mai 1987 unter 
großer Anteilnahme der Bevölkerung 
aus Böheimkirchen und Böhmenkirch 
mit einer offiziellen Partnerschaftsfeier 
besiegelt wurde.

Böheimkirchen ist familienfreundliche Gemeinde

Die Bevölkerung der Marktgemeinde 
Böheimkirchen ist zu einer Jubiläums- 
feier des Ortsteil Schnittlingen ein-
geladen. Dabei werden 100 Jahre 
Musikverein und 150 Jahre freiwillige 
Feuerwehr, mit einem Festwochenen-
de begangen. Wir nehmen diese Ein-
ladung gerne an und werden gemein-
sam mit Bussen anreisen. 

Geplante Abfahrt ist am 27. Mai 2022 
in den frühen Morgenstunden. Ge-
plante Rückkunft ist am 29. Mai 2022 
am Abend. 

mit einem barrierefreien Gemeinde- 
rundweg ergänzt werden. Ein anderer 
Schwerpunkt ist die Kommunikation 
und das „Danke sagen“ für freiwilli-
ges Engagement. Dieser Prozess ist 
aus dem sozialen Themenbereich der 
NÖ Stadterneuerung begleitet und 
durch die NÖ.Regional hervorgegan-
gen. NÖ.Regional begleitet die NÖ 
Gemeinden in einem geförderten Au-
ditierungsprozess und steht den inte-
ressierten Gemeinden und Städten in 
NÖ durch fachliche Prozessbegleitung, 
von der ersten Idee bis zur Umsetzung 
der Maßnahmen beratend und unter-
stützend zur Seite. 

Bundesministerin Susanne Raab gemeinsam mit Gemeindebund-Präsident Alfred 
Riedl und Christina Geißler von UNICEF Österreich

Marktgemeinde gratu-
liert zum Kommerzialrat
Otto Sonnleitner Ing. wurde mit 
dem Berufstitel „Kommerzialrat“ 
ausgezeichnet. Er ist nicht nur ein 
erfolgreicher Unternehmer in un-
serer Marktgemeinde, sondern hat 
sich immer wieder mit seinen Ideen 
in das gesellschaftliche Leben in 
der Gemeinde eingebracht. Er ist 
auch Vertreter in der Landesinnung 
Metalltechnik und Mitglied im Bun-
desinnungsausschuss. Ein beson-
deres Anliegen ist Otto Sonnleit-
ner die Berufsausbildung und die 
Facharbeit. Zahlreiche Auszeich-
nungen für seine Lehrlinge sind 
dafür ein besonderer Beweis. 

Rathaus Böhmenkirch

Otto Sonnleitner, Johann Hell

Anmeldung: ab sofort im Bürgerservice- 
büro der Marktgemeinde Böheimkirchen:  
Tel: 02743 2318 
buergerservice@boeheimkirchen.gv.at

Besuch unserer Partnergemeinde  
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Gemeinde & Finanzen

Gesundheit. Regional. 
Mein Name ist Doris Covi. Viele von 
euch kennen mich unter meinem 
Mädchennamen Jecel. Nach meinem 
Studium der Sozioökonomie an der 
Wirtschaftsuniversität in Wien kehrte 
ich zurück in meine Heimatgemeinde.   
Seit 3 Jahren arbeite ich im Bereich 
der Gesundheitsförderung und be-
gleite Betriebe und Gemeinden bei 
der Schaffung von Strukturen be-
trieblicher Gesundheitsförderung 
bei tut gut! Nun möchte ich mein 
Wissen vertiefen und mache die 
Ausbildung zur Regionalen Gesund-
heitskoordinatorin. 

Böheimkirchen ist seit 2009 „Gesun-
de Gemeinde“. Faszientraining, „Vor-
sorge Aktiv“, Kinderkochkurse, Vor-

träge und vieles mehr wurden vom 
Arbeitskreis organisiert. Ich möchte 
mich in diesem Gremium aktiv einbrin-
gen und Gesundheitsförderung noch 

Positiver Rechnungsabschluss der 
Marktgemeinde Böheimkirchen für das Jahr 2021
Bei der Gemeinderatssitzung im 
Februar wurde der Rechnungsab-
schluss für das Haushaltsjahr 2021 
vorgetragen und einstimmig be-
schlossen. Auf 370 Seiten spiegelt 
sich die finanzielle Gebarung in den 
verschiedenen Haushalten der Ge-
meinde.

Durch eine vorsichtige Budget- 
planung und der raschen Erholung 
der Wirtschaft konnte das durch die  
Covid-Pandemie schwierige Haus-
haltsjahr 2021 im Finanzierungshaus-
halt mit einem Plus von rd. 1,2 Millionen 
Euro ausgewiesen werden. Wesentlich 
dazu beigetragen haben auch Mehr- 
einnahmen bei den Bundesertrags- 
anteilen und der Kommunalsteuer.

Ein Teil dieser Mehreinnahmen wurde 
aber wieder durch höhere Gemeinde-
beiträge an das Land für die Finan-

zierung der Krankenanstalten und für 
Sozialhilfebeiträge kompensiert. Alle 
vorgesehenen Investitionen konnten 
aber wie geplant getätigt werden. In 
die Infrastruktur Straßen- und Güter-
wegebau, Wasserleitungs- und Kanal-
bau, sowie LED-Straßenbeleuchtung 
und Verkabelung wurden rund 2,1 Mio 
Euro investiert.

Die neue Kleinkinderbetreuung und 
die Erweiterung der ärztlichen Ver-
sorgung mit Bewegungsraum konnten 
mit Hilfe von Fördermitteln seitens 
des Bundes und des Landes NÖ wie 
geplant abgewickelt werden. Weitere 
Mittel flossen in die Erweiterung der 
Urnenwand, Sanierung der Kinder-
spielplätze, FF-Haus Weisching, in die 
Park- u. Grünraumerweiterung etc.

Die Bilanz unserer Gemeinde weist für 
das Berichtsjahr einen Vermögenszu-

wachs von 2,3 Mio. und ein Gesamt-
vermögen von 55,678 Mio. Euro per 
31.12.21 aus. Trotzdem erhöhte sich 
der Schuldenstand nur unwesentlich 
um 70.000,- Euro auf 14,089 Mio. 
Euro. 

Den Rücklagen wurden neben den 
gesetzlich vorgesehenen Beträgen 
auch die Mittel vom Grundverkauf im 
Betriebsgebiet zugeführt und stehen 
somit für künftige Investitionen zur 
Verfügung.

mehr in den Vordergrund rücken. Das 
Vernetzen von Vereinen, Blaulichtor-
ganisationen, Unternehmen, Gesund-
heitseinrichtungen und Bildungsein-
richtungen in Bezug auf Angebote 
im Gesundheitsbereich ist ein großes 
gemeinsames Anliegen:  Was braucht 
es, um gesund zu bleiben? Welche 
Rahmenbedingungen sind in der Ge-
meinde bereits vorhanden? Wo gibt 
es Verbesserungspotenzial? Diesen 
Fragen wird in einer sogenannten 
Bedarfserhebung nachgegangen, wo 
jede und jeder herzlich willkommen 
ist, sich einzubringen.

Es würde mich freuen, Sie beim tut 
gut Wandererwachen am 24. April 
2022 persönlich kennenzulernen.

Die Regionale Gesundheitskoordinatorin 

in Ausbildung stellt sich vor 

Doris Covi, Johann Hell
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Klima & Umwelt

»»» Booster für Klimaschutz »»
In der GR-Sitzung vom 21. Februar 
2022 wurde das Fördermodell für 
Privathaushalte für weitere 2 Jahre 
beschlossen.

Klima schützen und Geld sparen. 
Damit unterstützt die Gemeinde die 
Bürgerinnen und Bürger bei Investi-
tionen und bei der Energie-Effizienz. 
„Bei den Kosten für nachhaltige Sa-
nierungen oder Umstieg auf erneu-
erbare Energien wollen wir so für die 
Bürgerinnen und Bürger einen Beitrag 
leisten“ so Umweltgemeinderätin 
Maggie Dorn Hayden.  

Haussanierung: Dämmung und 
Fenstertausch
Gerade Althäuser kämpfen mit hohen 
Energie-Kennzahlen und damit hohen 
Heizrechnungen. Ein Fenstertausch 
spart bis zu 65 % an Wärmeverlust, 
die Decke zum Dachboden bis zu  
75 % und die Außenwand-Dämmung   
bis zu 84 %. Der Schwerpunkt der 
Gemeindeförderung liegt bei öko- 

logischen Dämmmaterialien aus nach-
wachsenden Rohstoffen. 

Heizungstausch jetzt!
Mit einem Ölkesseltausch entkommen 
Sie der Preisfalle durch die stark stei-
genden Ölpreise und auch der CO2 
Bepreisung. Gefördert werden ther-
mische Solaranlagen, Wärmepumpen, 
Pellets- und Hackschnitzelheizungen 
sowie Wärmepumpen.

Eigener Sonnenstrom mit PV Anlage
Falls Sie eine neue Heizung in Kombi-
nation mit Fotovoltaik errichten, ge-
währen wir eine höhere Förderung. 
Die Stromspeicher Förderung soll  
einen weiteren Anreiz bieten.  

NEU  Die Klimaverbesserung durch 
Vegetation wird gefördert: Begrünung 
von Gebäuden (Dach und Fassade) 

NEU  Ökologisches Wassermana- 
gement wird gefördert: Regen- und 
Brauchwasser-Nutzung spart wertvolle 
Trinkwasser-Ressourcen. 

e-Fahrzeuge: Die Klimaschutz-Förde-
rung von e-Fahrzeugen (Autos, Räder 
etc.) bleibt unverändert.

Das gesamte Fördermodell gilt für 
Sanierungen von Häusern, die älter 
als 10 Jahre sind. Bei erneuerbaren 
Energien wird der Zuschuss auch  
bei Neubau gewährt.  Das gesamte 
Fördermodell zum Download: www.
boeheimkirchen.eu/buergerservice/
service_der_gemeinde/foerderungen

Marktgemeinde beschließt

Förderpaket für Privathaushalte

„Earth Hour“
190 Länder machen mit - und 
auch Böheimkirchen als Klima-
bündnis-Gemeinde ist dabei 
bei einer der größten Klima-
schutzaktionen weltweit. Bür-
gerinnen und Bürger können 
sich ganz einfach beteiligen. 

Am Samstag, dem 26. März, 
heißt es ab 20.30 Uhr für 
eine Stunde lang „Licht 
aus“ bei öffentlichen Einrichtungen und in privaten Haushalten. Die vom WWF 
ausgerufene Earth Hour findet heuer bereits zum 16. Mal statt und setzt ein 
globales Zeichen für mehr Klima- und Artenschutz. 

„Auch in unserer Region spüren wir die Klimakrise immer stärker. Im Winter 
heißt das weniger Schnee, im Sommer mehr Hitzetage und vertrocknete Äcker 
sowie zunehmendes Artensterben“, so Bürgermeister Johann Hell.

Licht effizienter einsetzen, auf LED umzurüsten und damit Lichtverschmutzung 
einzudämmen ist uns als e5 Gemeinde ein großes Anliegen. Sie als Bürgerin 
und Bürger können mitmachen und für eine Stunde das Licht abschalten. Die 
Marktgemeinde geht mit gutem Beispiel voran und schaltet im gesamten  
Bürgerzentrum das Licht aus. 

Begrüntes Dach mit PV-Anlage

Für 1 Stunde  

„LICHT AUS“  

als Zeichen für  

den Klimaschutz

26. März 

20.30 Uhr
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Auch Haushalte unserer Gemeinde 
können dabei sein! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen An-
kündigungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2022 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren. 

Gemeinde

Die Marktgemeinde Böheimkirchen 
hat die Chance, Teil des NÖ Glas- 
fasernetzausbaus zu werden. Unsere 
Gemeinde erfüllt alle Vorausset- 
zungen für den Ausbau gemäß „NÖ 
Breitbandmodell“.  

Der Gemeinderat wurde von Seiten 
der nöGIG (NÖ Glasfaserinfrastruk-
turgesellschaft) über die Möglichkeit 
informiert und hat in der anschließen-
den Sitzung den Beschluss gefasst, 
dass die Marktgemeinde die Umset-
zung des Glasfaserausbauprojektes 
unterstützen wird. 

Erfolgreiches Wirtschaften ohne  
Internet ist heute kaum mehr vor-
stellbar. Auch in unserem Privatleben 
spielt die Digitalisierung eine immer 
wichtigere Rolle.

Glasfaser ist die Infrastruktur der Zu-
kunft. Wasser, Kanalisation oder Strom 
sind längst zur Selbstverständlichkeit 
geworden. Heute ist die Versorgung 

Glasfaserausbau für Böheimkirchen
mit leistungsfähigen Breitbandan-
schlüssen die große Herausforderung 
– vor allem im ländlichen Raum.

Böheimkirchen ist derzeit sehr unter-
schiedlich von privaten Internetan-
bietern mit schnellem und leistungs-
fähigem Internet versorgt. 

In verschiedenen Ausbaustufen wäre 
nun die Möglichkeit, allen Haushalten 
und Betrieben die Chance auf Glas- 

faseranschlüsse bis zum Haus anzu-
bieten. Die Errichtungskosten werden 
von Bund und Land übernommen. 

Vorausgesetzt: In den definierten 
Ausbaugebieten müssen 42 % der 
Haushalte einen Infrastrukturvertrag 
mit nöGIG abschließen und auch zusa-
gen, ab Herstellung des Anschlusses, 
den Dienst sofort nützen. 

Die Marktgemeinde wird gemeinsam 
mit der nöGIG zu diesem Projekt in 
den nächsten Wochen Informations-
veranstaltungen durchführen und In-
formationsunterlagen bereitstellen. 

Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse der Erhebung SILC 
(Statistics on Income and Living Con-
ditions/Statistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen) liefern für Poli-
tik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu den 
Lebensbedingungen und Einkommen 
von Haushalten in Österreich. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Öster-
reich für die Befragung ausgewählt. 

Statistik Austria kündigt  
SILC-Erhebung an

Ein Sonntag im  
Zeichen der Blühwiese 
Auch im heurigen Jahr begeht 
die NÖ-Umweltbewegung „Natur 
im Garten“ gemeinsam mit den 
Gemeinden und Pfarren den 
„Blühwiesensonntag“. Im Rahmen 
der Aktion „Blühsterreich“ wird 
erneut darauf hingewiesen, dass 
Blühwiesen Nahrungsquelle und 
wertvoller Lebensraum für Bienen, 
Schmetterlinge und Nützlinge im 
öffentlichen und privaten Grün-
raum sind.

Samensackerl sichern und einen 
Beitrag für Klima-, Arten- und Um-
weltschutz direkt vor der eigenen 
Haustüre leisten. 

Samensackerl können vom  
28. März bis 1. April im Bürger-
service der Gemeinde abgeholt 
werden. 

3. April 2022



Ausblick

Den kompletten Terminüberblick über alle  
Veranstaltungen und wichtigen Termine in  
Böheimkirchen finden Sie auf der Gemeinde- 
homepage: www.boeheimkirchen.eu/termine

Am besten gleich als App downloaden!

„Im Wesentlichen“
Skulpturen und Objekte von Christoph Sorgner

Ort:	 Poly Art Studio Schwetz, Hochfeldstr. 21 
Vernissage: 	 Freitag, 20. Mai 2022, 19 Uhr

Musikalische Begleitung durch die Band „Quiddity of Jazz“

Rad-Tauschbörse 
Motto „Alles was Räder hat“

Samstag, 9. April, 9 – 12 Uhr beim Parkeingang 

Damen- und Herrenräder (Keine e-bikes),  
Alltags- und Einkaufsräder, Pumptrack- 
bikes, BMX-Räder, Kinder- und  
Jugendräder, Laufräder, Fahrrad- 
anhänger, Roller, Scooter,  
Skateboards, Helme  
und Zubehör etc. 

2-Rad Annahme ab 8 Uhr

Verkauf 9 – 12 Uhr

MACHEN SIE MIT BEIM 

Frühlingsspaziergang  
fürs Müllsammeln! 
Der Umweltausschuss der Marktgemeinde bittet Sie um 
Ihre Unterstützung für eine saubere Gemeinde. Helfen 
Sie als Freiwillige oder als Verein mit und setzen Sie damit 
einen wertvollen Beitrag für weniger Müll in der Natur!

Samstag, 26. März 2022

Material-Ausgabe am Parkeingang 
von 8 bis 9 Uhr

• �Bitte holen Sie sich Sammelsäcke, 
Müllzangen, Warnwesten und Handschuhe ab.

• �Sie erhalten einen „Lageplan“ mit den Sammelbereichen

• �Bitte volle Sammelsäcke, Greifzangen und Warnwesten 
wieder am Parkeingang abgeben.

• �Abholdienst für schwere Sammelsäcke. Foto mit  
Standort bitte an die Bauhof-Hotline schicken:  
0664/5698054

Als Dankeschön lädt Sie die Marktgemeinde zum Ab-
schluss auf einen kleinen Imbiss ein: ab 11.30 Uhr im Park. 

Gemeinsam halten wir Böheimkirchen sauber –  
danke für Ihren Beitrag dazu!

Tut gut!  
Wandererwachen
Sonntag, 24. April 2022

9.15 Uhr 	 Treffpunkt Schrittewegtafel im Park

9.30 Uhr 	� Start der gemeinsamen Wanderung, Schritteweg 
Route 2 und anschließend Rückkehr in den Park

11.00 Uhr 	�Offizielle Eröffnung  
der Schrittewege, Vor-
stellung der Regionalen 
Gesundheitskoordi- 
natorin in Ausbildung 
Doris Covi

Verlosung von Preisen unter  
den Anwesenden


